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Dieerſt candnicaepiſtola
Chalterſē
de dengruß
dererwoͤlte
frawenvn̄
jren ſünen .
die ichliebe

habe in der
warheytte .

vnd nicht alleyn ich .Sunderau¬
ch alle die da erkanten diewar¬
heyt .vmbdie warheit .die dabe
leybet in eüch .vnd wirt miteü¬
ch ewigklich .Genadſey miteü¬
ch .vnd die erbaͤrmbde .vnndder
frid von got demvater .vndvō
jheſu chriſto demſun desvaters
in der liebe .vnd in derwarheytt
Ich bin groͤßlicherfreüet dzich
hab funden von deinen ſünendas
ſÿ wandernin der warheyt .Als
wir haben empfangendasgebot
von dem vater .Vnndnunfrawe
ich bitt dich nicht als ſchreybent
dir ein neües gebot aber dazwir
haben gehabet von anfange .das
wir liebhaben aneinander .Vnnd
das iſt die liebe .das wirwande¬
ren nach ſeinen geboten .Wand̄z
iſt das gebot .als jr habtgehoͤret
vonanfang .dz jr wandertinjm
wannvil verfuͤrerſindaußgan¬
geenin die welt die do nichtver¬
ſehenjheſumcriſtumdas erſey
kommenjm̄fleyſch .Der iſt ein
verſuͤrer .vnndentekriſt .verſe¬
het eüchſelber .das jr nitverlie¬
ſent die ding die jr habt gewür¬
cket .aber das jr empfahet dēvol
len lone .Ein yegklicher .der da
abweychetvnndnitt beleybetin
der lere criſti .der hatt nicht gott

liebe .Derdabeleybetinderlere .

der da hatt den ſun vnnddenva¬
ter .Obettlicher kommetzu eͦü¬
ch .vnnd bringet nit diſe lere .nit
woͤllet jn empfahenin dashauß
noch ſprecht zuͦjm got gruͤßdich
der gemeynſament ſeinen boͤſen
werckē .Sehet .ich hab eüchvor
geſaget .das jr icht werdtgeſchē
det an demtag vnnd vnſers her
ren .Ich hette eüchvilzeſchrey¬
ben .aber ich wolt nicht durch dē
brieff .vnnd auch durch die din¬
ten .wannich verſihe michkünf
tig czu eͦüch .vnndczu rͦedenvon
mund zuͦ mund .das eüer freüde
ſey vol .Dichgruͤſſendie ſündey
ner außerwoͤlten ſchweſter .Die
genade ſey mit dir Amen.

¶ Einendehatdieandercano
nica epiſtola ſancti Iohānis des
ewangeliſten .Vnndhebt andie
vorredüberdiedrittenepiſtel

Ayumerhoͤ
het er von
wegenſein
erguͤtikeyt
vnnd ermā
net jn .dzer
beleybeind̓

ſelben guͤti¬
keyt .dyotrepem von dervnguͤ¬
tigkeyt vnd hochfart wegēſtraf
fet er .aberdemetriogibt erguͦte
gezeüchnußmitallenbruͤdern .

¶ Dievorredhat ein ende .vn̄
hebetandiedritt epiſtelIohan¬

nis .



vndander Iohannisccccciii
Chalterſē¬
de dengruͦß
gayodēlieb
ſteen .denich
liebhabind̓
warheit .al
lerliebſter .

ich thuͦege¬
bet dzdugelücklicheingeeſt .vn̄
wolmüglich .als demſel thuͦtge
lücklich .Ich bin groͤßlicherfreü
et .da die bruͤderkamen .vnnd
gaben auch die gezeücknußdey¬
ner warheyt .als du geeſt inder
warheyt .Ich hab nit mergenad
diſer ding .den d̄as ich hoͤregeen
mein ſun in der warheytt .Aller
liebſter .du thuͦeſt treülich .was
dings du wurckſt vnder die bruͤ
der .vnd das vnder diebilgrim .
die da habengebenzeücknußdey
ner liebe in demangeſicht derkir
chen .die du woltuͦndfuͤreſt wir
digklich zu gͦott .wanndieſind
außgegange vmb ſeinen namen
vnd haben nichts genōmenvon
den heydē .darumb ſüllen wirſoͤ¬
lich auffnemen .dz wir ſeyenmit
wurcker der warheytt .villeicht
ich het geſchribē der kirchē .aber
diſer diotrepes .der da liebhat ze
tragen die hoͤchſten odererſten
wirde in jn .d̓empfahet vnsnit
vmb das .ſo ich kum̄ .ich bewege
ſeine werckdie er thuͦt .mitüblē
worten klaffent wider vns .vnd
als benuͤgē jm nit diſe wort .no¬
ch auch empfahet die bruͤder .vn̄
die ſÿ empfahē .den weret er .vn̄
wirfft ſÿ außvō der kirchē .Al¬
ler liebſter nit woͤlleſtnachuol¬
gendēübelaberdzdaguͦtiſt .der

wolthuͦt.deriſt außgot .derübel
thuͦt .derſihet nit gotDemetrio
wirt gegebēgezeucknußvonal¬
len .vn v̄onder warheyt .ſunder
auchwirgebengezeücknußvnd
duhaſt erkantdzvnſergezeück¬
nußwariſt .Ich het dir vilzeſch
reyben.ichwoltaberdirnitſch¬
reybendurchdie federn .vnd̄ur¬
chdiedintē .ichverſihemichab
er dich ſchier zuͦſehen .vn w̄irre¬
denvonmundzu mͦund .Derfri
deſey mittdir .Dichgruͤſſendie
freund Dugruͤſſe die freündvō
namenzu nͦamen.

¶ Diedritt epiſtelIohannis
hat ein end .Vn h̄ebet an dievor
red überjude .

Vdaseīzwoͤlff
bott derbruͦder
Iacobi .leretal
ſo diebruͤdervō
denzerſtoͤrern
des wegesder
warheytdaser
gruntlichēauß
lege .das esvn̄

zymlichſeye .dz
die .die emmalerlediget ſeyēvō
demjoch der dienſtber keyt .wid̓¬
umbſoltē erneüenjr arbeytmitt
dienſtlichemanbeten .

¶ HiehebtandieepiſtelIu¬
de .Darjnner alle menſchenjrs
eygens heyles vermanet .Vnnd
von dē kampff michaelis vndſa
thane des teüfels ſaget .Vndder
neczerleben .vn j̄r boßheytvnj̄rr
ſale verfluͦcht .Vnndjn auffdie
ewigenpeyndroet .
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